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APOTHEKE

Schwaben-Apotheke, Am Marktplatz,
Kuchen, � � (07331) 9 88 50. Informa-
tionen zum Nacht- und Notdienst �
(0800) 0 02 28 33, Mobil 2 28 33.

ÄRZTE

Notfalldienst für Geislingen, Bad
Überkingen (mit Teilorten), Oberes
Filstal, Kuchen, Gingen und Grünen-
berg � 11 61 17.

GEBURTSTAGE

Geislingen: Margot Neukirch, Bebel-
straße 38, 90 Jahre; Helena Kreszentia
Heller, Zillerstallstraße 58, 85 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

NOTFALLDIENST

PERSÖNLICHES

Professor Dr. Stefan Marx ist
Sprecher des Instituts für
Corporate Governance an der
HfWU. Im Interview spricht er
über die Panama Papers und
die Rolle guter Unternehmens-
führung.

Hat Sie die Geschichte der Panama
Papers überrascht?
Nein. Ich glaube, dass es viele Län-
der gibt, in denen so etwas noch
möglich ist – da handelt es sich um
die Spitze des Eisbergs. Ich glaube,
da gibt es noch ganz andere Fälle,
von denen man nichts weiß. Wenn
Sie nur allein die Summen betrach-
ten, die jedes Jahr mit Geldwäsche
behaftet sind, so ist ein dramati-
scher Anstieg von Jahr zu Jahr zu ver-
zeichnen. Deshalb denke ich, dass
das nur der Anfang ist. Allerdings
glaube ich nicht, dass jede Firma,
die jetzt in den Panama Papers auf-
getaucht ist, per se rechtswidrig ge-
handelt hat. Zwar schwingt beim
Stichwort Scheinfirma ein
G’schmäckle mit, aber damit ist
nicht automatisch eine Steuerhin-
terziehung beziehungsweise ein an-
derweitiger Gesetzesverstoß ver-
bunden. Die Herausforderung wird
aber darin bestehen, diese Sachver-
halte aufzuarbeiten.

Corporate Governance bedeutet gute
oder verantwortungsvolle Unterneh-
mensführung. Was hat ein Unterneh-
men davon, sich dies auf die Fahnen
zu schreiben?
Börsennotierte Unternehmen, Ak-
tiengesellschaften oder GmbH und
deren Organe, also Vorstände und
Aufsichtsräte, kommen ihren gesetz-
lichen Pflichten nach, die sich im
Übrigen in den vergangenen Jahren
dramatisch verschärft haben. In ei-
nem mittelständischen Familienun-
ternehmen ist gelebte Corporate
Governance auch eine Frage des Ver-
mögensschutzes der Eigentümer.

Unternehmen wie VW oder Organi-
sationen wie der ADAC, die jüngst
von Skandalen betroffen waren,
haben also nicht verstanden, wie
wichtig das Thema ist?
Diese Skandale zeigen jedenfalls,
dass die Umsetzung von Corporate
Governance in Unternehmen im-
mer wichtiger wird. Konkret bedeu-
tet dies, interne Kontroll-, Revisi-
ons- und Risikomanagementsys-
teme an die geänderten gesetzli-
chen und wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen anzupassen und so-
mit potenziellen Problemstellun-
gen vorzubeugen.

Sie sprechen von einer Verschärfung
der Gesetze, doch wir erleben immer

wieder Skandale. Woran liegt das?
Die Aufgaben und Anforderungen
an Unternehmen werden immer
komplexer – vor allem, wenn es
viele Standorte und Mitarbeiter
gibt, internationale Verflechtungen.
Eine alleinig gelebte Vertrauens-
kultur wird nicht mehr ausreichen,
um Skandale verhindern und Unter-
nehmen sinnvoll steuern zu kön-
nen. Es wäre daher erforderlich, die
bestehenden Kontroll- und Überwa-
chungsstrukturen auf die neuen
Risikosituationen der Unterneh-
men anzupassen. Aufsichtsräte und
Vorstände stehen da vor einem
neuen Rollenverständnis.

Was muss sich ändern?
Zum einen muss ein Bewusstseins-
wandel bei Führungskräften und
Mitarbeitern für die geänderten
Governance-Rahmenbedingungen
geschaffen werden. Und zum ande-
ren müssen die neu aufzubauenden
Systeme der Unternehmens-
situation sinnvoll angepasst wer-
den. Will heißen, Kontrollen an den
Stellen im Unternehmen zu etablie-
ren, die tatsächlich risikobehaftet
sind und gleichzeitig eine Über-

wachungsmodalität zu etablieren,
die die Mitarbeiter nicht überfor-
dert und frustriert.

Sie sprechen viel von Kontrollen –
wie können diese denn aussehen?
Ganz konkret beispielsweise: Dass
es keinen Mitarbeiter im Unterneh-
men gibt, der die alleinige Zahlungs-
berechtigung hat, sondern dass es
immer eine zweite Person gibt.
Oder dass der Mitarbeiter, der die
Rechnung bezahlt, nicht derjenige
ist, der den Wareneingang über-
prüft. Das Vier-Augen-Prinzip also.
Das sind kleinere Themen, die man
in ihrer Vielzahl über das ganze Un-
ternehmen streuen kann. Ein paar
signifikante Maßnahmen an der
richtigen Stelle reduzieren das
Risiko für Missbrauch deutlich.

Gibt es Beispiele für eine gelungene
Umsetzung von Corporate Gover-
nance?
Ja. Es gibt eine ganze Reihe an Un-
ternehmen, die sehr aktiv an ihren
Governance-Strukturen gearbeitet
haben und somit nicht nur ihren ge-
setzlichen Verpflichtungen nachge-
kommen sind, sondern im Gegen-
teil darüber hinaus auch ein Präven-
tionssystem geschaffen haben, das
Skandale ganz aktiv vermindert.
Wichtig ist für die Unternehmen,
hier bereits frühzeitig aktiv zu wer-
den.

Glauben Sie, dass Enthüllungen wie
die Panama Papers helfen, bei Unter-
nehmen und Regierungen ein Um-
denken in Richtung mehr Corporate
Governance zu bewirken?
Ja. Der Druck auf die Beteiligten
steigt und wird dazu führen, dass
die Staaten ihr regulatorisches
Umfeld anpassen. Solche Enthüllun-
gen schärfen das Bewusstsein der
Öffentlichkeit, der Mitarbeiter und
aller Beteiligter für die Bedeutung
gelebter Corporate Governance.
Aus den Erfahrungen der vergange-
nen Jahre glaube ich aber nicht,
dass sich solche Dinge komplett
verhindern lassen werden, sondern
dass sich ein Prozess etablieren
muss, in dem Corporate Gover-
nance ständig neu ausgerichtet
wird.

Die Fragen stellte Kathrin Bulling.

Unserer heutigen Ausgabe liegt je ein
Prospekt der Firmen Möbel Rieger und
Sport Flöss bei (ausgenommen Postver-
triebsstücke).

Enthüllungen wie die Panama Papers schärfen das Bewusstsein für die Bedeutung guter Unternehmensführung, sagt
Hochschulprofessor Stefan Marx.  Foto: Markus Sontheimer
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BEILAGENHINWEIS

■ Göppingen-Faurndau: Das Forum
katholische Seniorenarbeit im Deka-
nat Göppingen-Geislingen veranstal-
tet am Montag, 11. April, von 14 bis
17 Uhr im katholischen Gemeindezen-
trum Zur Heiligen Familie, Damm-
straße 10, einen Vortrag zum Thema
„Wie wollen wir einmal sterben?“. Re-
ferentin: Dr. Angelika Daiker, Theolo-
gin, Trauerbegleiterin und Autorin

Bad Boll: Badhaus 7.30 bis 22 Uhr
Bad Ditzenbach: Therme 8 bis 22 Uhr
Bad Überkingen: Bad 8.30 bis 22 Uhr
Beuren: Therme 8 bis 22 Uhr
Blaustein: Bad Blau 9 bis 22 Uhr
Eislingen: Hallenbad 9 bis 18 Uhr
Geislingen: 5-Täler-Bad 6.30 bis 20 Uhr
Göppingen: Badearena 6.30 bis
22 Uhr, Saunawelt 8 bis 22 Uhr
Heidenheim: Aquarena 8 bis 21 Uhr
Süßen: Hallenbad 7 bis 10 Uhr und
14.30 bis 18.30 Uhr
Westerheim: Alb-Bad 15 bis 21 Uhr

IMPRESSUM
■ Aufhausen: Am Samstag, 9. April,
trifft sich der Obst- und Gartenbauver-
ein Aufhausen um 19.30 Uhr im Sport-
heim zur Hauptversammlung. Neben
den üblichen Regularien mit Berich-
ten der Vorstandschaft steht auch ein
Vortrag auf der Tagesordnung.
Thema: „Hochbeet- Erstellung und Va-
riationen“.
Außerdem findet ebenfalls am Sams-
tag um 13 Uhr gemeinsam mit dem
Kindergarten Aufhausen ein Revitali-
sierungsschnitt an einem alten Obst-
baum statt. Geschnitten wird am
neuen Sportplatz gegenüber vom
Mostbirnenlehrpfad. Mitglieder und
Interessierte sind willkommen.

BÄDER

Person Stefan Marx (39) hat BWL
studiert, arbeitet als Wirtschaftsprüfer und
lehrt an der Hochschule für Wirtschaft und
Umwelt Rechnungsprüfung und Wirt-
schaftsprüfung. Er leitet das im Herbst
2015 gegründete Institut für Corporate
Governance (ICG). Die GEISLINGER
ZEITUNG wird das Institut in den kommen-
den Wochen auf dieser Seite vorstellen.

■ Schwäbischer Albverein: Die Orts-
gruppe Geislingen wandert am Sonn-
tag, 10. April, rund um Königsbronn.
Treffpunkt: 9 Uhr mit Privat-Pkw am
Parkplatz Jahnhalle. In Königsbronn
geht es dann vom Parkplatz Springen-
straße auf teils asphaltierten be-
ziehungsweise auf guten Waldwegen
um Königsbronn. Gehstrecke etwa
14 Kilometer, Wanderzeit vier Stun-
den, Steigung 230 Höhenmeter. Ruck-
sackvesper ist vorgesehen. Schluss-
einkehr gegen 16.30 Uhr im Landgast-
hof „Rössle“ in Steinenkirch. Wander-
führung: Dieter Haug, � (07331)
6 41 42 und Hartmut Neumann,
� (07331) 6 08 70.

■ Gemeinsam Leben – Gemeinsam
Lernen: Einladung zum Workshop
„Vom Mut zur Unvollkommenheit
und der positiven Auswirkung“ am
Mittwoch, 13. April, von 18 bis 21 Uhr
im Bürgerhaus in Kuchen, Hafengasse
20. Referentin: Iris Holz-de Ceglia. Um
Anmeldung wird gebeten bis 11. April
unter E-Mail: kontakt@gemeinsamle-
ben-gp.de

■ Kreativworkshop: Nächstes Thema
des von der Gewerblichen Schule Geis-
lingen angebotenen Kreativwork-
shops lautet „Aus Alt wird Neu – aus
Neu wird Alt – trendiges Objektde-
sign“. Mitzubringen sind bearbei-
tende Objekte (Stuhl, Rahmen, Käst-
chen...), Föhn, Lappen, Kleidungs-
schutz und Arbeitsunterlage. Lei-
tung: Rodica Ench-Radana, Ort:
Atelier der Kursleiterin in Luizhau-
sen, Scharenstetter Straße 10.
Nähere Infos unter www.gewerbli-
cheschule.de. Anmeldung unter
� (07331) 3 00 71 12 oder per
E-Mail: verwaltung@gs-ga.com

KREISGEBIET

„Das ist nur der Anfang“
Interview mit dem Hochschulprofessor Stefan Marx über die Panama Papers

Neuer Prof, neues Institut

GEISLINGEN

STADTBEZIRKE
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Das Befinden wird nicht un -
güns tig be ein flusst. Konzentra-
tions- und auch die Leis tungs-
 fä hig keit liegen im Bereich der
Norm. Bewegung im Freien
stärkt die Kräfte.
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Das Wetter

Göppingen und Umgebung

Vorschau

Aussichten:

Vorhersage Biowetter

Gestern / Historie

SmogindexSonne und Mond

Heute ist es wechselnd be-
wölkt. Dabei kommt es im Ta-
gesverlauf zu örtlichen Schau-
ern, am Nachmittag auch zu
einzelnen Gewittern. Die Tem-
peratur erreicht zwischen 8
und 12 Grad. Dazu weht der
Wind mäßig aus südwestli-
chen Richtungen. 

Morgen ist es wechselnd
wolkig. Lokal fällt etwas Re-
gen. Am Samstag nach Nebel
heiter bis wolkig.

68

Werte: µg/m3 Luft (CO = mg/m3)

Grenzwert
PM10 NO2 Ozon CO

50 100 180 10,0
Göppingen 12 7 72 -

wärmster / kältester

° °
%Luftfeuchte (14 Uhr)

Mittag Nacht

KREUZWORTRÄTSELSUDOKU

GZ-Serie
In der
Hochschule
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